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Nach beinahe zwei Stunden im Holding über dem oberösterreichischen  
Zentralraum musste am 18.01. aufgrund von Nebel am Flughafen Salzburg der Flug 
aus Moskau-Sheremetyevo nach LNZ umgeleitet werden.  

Transaero mit Boeing 747-446 EI-XLJ in LNZ gelandet!  

verein der freunde des flughafens linz 

Technik– und Erlebnisfahrt  
Donnerstag/Freitag, 03./04. April 2014 
Höhepunkt: Fliegerhorst Fürstenfeldbruck (bei München) 

 

Text– und Organisation: Alois Friedl & Josef Reischl 

verein der freunde des flughafens linz 
Vereinsreise Bulgarien 

Mittwoch, 28.05. - Sonntag, 01.06.2014 
mit Dr. Dieter Anderle 

Foto: J. Stiglmair 
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verein der freunde des flughafens linz 

Technik– und Erlebnisfahrt  
Donnerstag/Freitag, 03./04. April 2014 

Höhepunkt: Fliegerhorst Fürstenfeldbruck (bei München) 
 

Text– und Organisation: Alois Friedl & Josef Reischl 

Wie wir bei einer Vorfahrt überrascht feststellen konnten, gibt es insgesamt viel zu sehen, auch 

wenn wegen Sparmaßnahmen (nicht nur) bei der deutschen Luftwaffe hier kein Flugbetrieb mehr 
stattfindet. Mit Genehmigung höherer Stellen können wir Euch nun folgendes Programm anbieten: 
 

1. Tag Abfahrt um 5.30 Uhr am Flughafen 
Hörsching, auf der Fahrt die übliche Jause mit 

Getränk, nach der Ankunft am Fliegerhorst 

Fürstenfeldbruck ausführliche Bus-Rundfahrt 
am weitläufigen Gelände, bei der wir die Außen-

exponate der von der Luftwaffe geflogenen Flug-
zeuge/Hubschrauber aus nächster Nähe mit 

Halts, interessanten Infos und Fotomöglichkeiten 

sehen … (Starfighter, Thunderstreak,  Shooting 
Star, Piaggio, F 86 Sabre, Alpha Jet, Tornado, 

Phantom und und …. bis hin zu Lenkflugkörpern 
Patriot usw.)  
 

Vor dem Mittagessen (im Offizierskasino) noch Rundgang in der Luftwaffen-Offiziersschule. Nachher 

in 2 Gruppen  Besichtigung der interessantesten Teile der „Wehrgeschichtlichen Lehrsammlung“ der 
Aufklärer sowie deren Geschichte von den Anfängen bis hin zur heute radargestützten Aufklärung 

und der modernen Luftbilder-Auswertung. (Interessant: mit Material der DDR/NVA/Warschauer Pakt) 
 

Das alles mit fachkundiger Führung durch Herrn Heinz GERRITS, dem Leiter der Sektion München 
des Freundeskreises Luftwaffe. 
 

Danach kurze Fahrt in die Unterkunft (Landhotel Gasthof Drexler) in Fürstenfeldbruck-Aich, Zimmer- 

bezug und Abendessen, dann Rückfahrt auf den Fliegerhorst, da es gelungen ist, daß wir im „Großen 
Saal“ des Offizierskasinos an einem Vortrag des Freundeskreises der dt. Luftwaffe zum Thema Flug-

körperabwehr mit Stinger/Patriot/Mantis mit Oberst Thorsten Ilg teilnehmen können, dann Fahrt ins 

Hotel und Nächtigung.        
 

Am zweiten Tag der Höhepunkt: vormittags 

Möglichkeit zu einem „Flug“ in einem der  
4 Simulatoren mit 270 Grad Panorama-

Simulationsdom. (Hersteller Firma e.sigma 

systems Dornbach bei München) Dieses einzig-
artige System wird auch dafür verwendet, die 

Fähigkeiten der Fluganwärter zu testen und aus 
den Bewerbern jene auszuwählen, die die Pilo-

tenausbildung beginnen dürfen, sodann Besichti-

gung Lehrsammlung mit Bezug zum hiesigen 
Jabogeschwader 49. (Bildung von 2 Gruppen, die 

beide Programme abwechselnd absolvieren) 
 

Nach dem Mittagessen am Fliegerhorst fahren wir noch ins Flugzeug-Museum München-
Schleissheim, wobei uns uns Herr Gerrits einige wichtige Objekte fachkundig speziell erklären wird, 

dann noch Möglichkeit zum „selbständigen Flieger-gustieren“. Danach Heimflug (per Bus) zum Flug-
hafen Linz, Rückkunft ca. 20 Uhr! 
 

Wir bedanken uns im Voraus bei Herrn Heinz Gerrits, der uns als Leiter der Sektion München des 

„Freundeskreises der deutschen Luftwaffe“ die Türen des Fliegerhorstes „öffnete“ und dieses  
EINMALIGE Programm ermöglichte! Mindestteilnehmerzahl: 20 (!) 
 

Falls Ihnen  die Abendveranstaltung mit Herrn Oberst Thorsten Ilg zu „technisch“ ist, können Sie nach 

dem Abendessen im Hotel verbleiben und z.B. einen „Stadtrundgang“ in Fürstenfeldbruck  unternehmen. 
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verein der freunde des flughafens linz 

Technik– und Erlebnisfahrt  
Donnerstag/Freitag, 03./04. April 2014 

Höhepunkt: Fliegerhorst Fürstenfeldbruck (bei München) 
 

Text– und Organisation: Alois Friedl & Josef Reischl 

verein der freunde des flughafens linz 

FIXANMELDUNG FLIEGERHORST FÜRSTENFELDBRUCK 
„Technik– und Erlebnisfahrt“ 03./04. April 2014 
 

Name des/der Reiseteilnehmer(s) ……………………………………........................................................... 
 

Adresse ...................................................................................................................................... 
 

 

Telefonnummer (Festnetz und/oder Handy) .........................................……………………………………… 
 

Mailadresse ................................................................................................................................. 
(hier erhalten Sie gegebenenfalls weitere Detailinfos sowie die Fahrtpreis-Vorschreibung) 
 

Reisepassnummer unbedingt erforderlich ………………………………………………………………………………….. 
REISEPASS BITTE BEI DER FAHRT AUCH MITNEHMEN! ZUTRITTSBERECHTIGUNG FLIEGERHORST! 
 

Datum/Unterschrift ...................................................................................................................... 
 

        (gewünschtes bitte ankreuzen)  
   

im DZ gemeinsam mit …..............................................................      O 
suche Partner für DZ, bitte um Rückinfo                                O 
wünsche Einzelzimmer, Zuschlag EUR 20,—         O 
 

nehme an Abendveranstaltung teil: (gewünschtes bitte ankreuzen)   O ja   O nein 
 
 

Preis: Mitglieder:  € 99,— (Nichtmitglieder: € 123,—). Dieser beinhaltet alle Busfahrten mit Jause, 
Übernachtung mit Frühstück und alle Eintritte mit Führungen, selbst sind nur mehr Mittag- und 
Abendessen sowie Getränke zu zahlen. 
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Anmeldungen bei: Alois Friedl 
4222 St. Georgen/Gusen, Parkweg 2 oder per Mail an: a.friedl@vffl.at 

 

ANMELDESCHLUSS 11.02.2014! Ab 12.02. erhalten Sie die Vorschreibung des zu zahlenden 
Betrages, zusätzlich erhalten alle angemeldeten Personen erforderlichenfalls weitere Infos.  
Als Mitglieder gelten jene Personen, die vor der Fahrtausschreibung bereits Mitglied sind! 

VFFL Sonderpreis für Mitglieder  

€ 99,—  
Nichtmitglieder € 123,— 

Einzelzimmerzuschlag € 20,— 

 

Fürstenfeldbruck ist die Kreisstadt 
des gleichnamigen Landkreises und 
liegt etwa 25 Kilometer westlich 
der bayerischen Landeshauptstadt  
München. 
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"Tante Ju" Invasion in Wels - JU42 Rundflüge im Sommer 
 

Während im Juli eine JU52 der schweizer JU Air (geplante 12 Rundflüge 11.-13.07.14 mit buchbaren 

Streckenflügen aus/nach Dübendorf) am Flugplatz in Wels zu Gast sein wird, gibt sich im August die 
Lufthansa (D-AQUI) an mehrerer Tagen (geplante 4 Rundflüge 18./19.08.14 mit buchbaren  

Streckenflügen aus Nürnberg/nach Wr. Neustadt) ein Stelldichein. 
 

JUair  
 
 

 

 
11.07. 13:30 Uhr Ankunft Streckenflug Dübendorf - Wels    EUR 250,— 

 15:00/16:00/17:00 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflüge (40min)   EUR 195,— 
12.07. 10:00/11:00/14:00/15:00/16:00 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflüge (40min)  EUR 195,— 

13.07. 10:00/11:00/14:00/15:00 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflüge (40min)  EUR 195,— 
 16:00 Uhr Abflug Streckenflug Wels - Dübendorf     EUR 250,— 

 

Anmeldung und Infos unter: www.wmw.at 
Weisse Möwe Wels - Marcus Schrögenauer: office@wmw.at sowie Tel. +43/7242/26499-10  

 

Lufthansa Traditionsflug (D-AQUI) 
 

 
 

 
17.08. 17:30 Uhr Ankunft Streckenflug Nürnberg - Wels     EUR 245,— 

18.08. 10:45 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflug (45min)     EUR 279,— 

 12:15 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflug (30min)     EUR 199,— 
19.08. 10:45 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflug (45min)     EUR 279,— 

 14:30 Uhr Abflug Nostalgie-Rundflug (30min)     EUR 199,— 
 16:30 Uhr Abflug Streckenflug Wels - Wiener Neustadt/Ost   EUR 205,— 

 

Anmeldung und Infos unter: www.dlbs.de  
Lufthansa Traditionsflug: ju52buchung@dlh.de sowie Tel. +49/40/5070-1717 

verein der freunde des flughafens linz 

VFFL Tipp! „Tante Ju“ ins Wels  
 

Fotos J. Stiglmair: JU AIR Junckers JU52 in Wels und Linz 
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verein der freunde des flughafens linz 

Vereinsreise Bulgarien 
Mittwoch, 28.05. - Sonntag, 01.06.2014 

mit Dr. Dieter Anderle 

VFFL Reiseprogramm: 
 

1. Tag, 28. Mai 2014: Linz – Frankfurt - Sofia. Linienflug mit Lufthansa von Linz über Frankfurt 
nach Sofia. Die Hauptstadt Bulgariens ist reich an Bauten aus den vergangenen Jahrhunderten, in  
denen sich die Stadtanlage teils orientalisch, teils europäisch entwickelte. Besonders stark vertreten 
ist der Stil des Finde Siècle, in dem sich Sofia 
schließlich zu einer Großstadt entwickelte. 
Erste Stadtbesichtigung von Sofia - wir sehen 
u.a. die prächtige Aleksander-Newski-
Kathedrale, die Sophien-Kirche und die  
Georgsrotunde. Besuch des National-
museums für Geschichte, eines der größten 
Museen Bulgariens. Zu den Höhepunkten 
zählt auch die Boyana-Kirche aus dem Jahr 
1259, die für ihre einzigartigen Fresken aus 
dem 13. Jh. bekannt ist. Abendessen und  
Übernachtung im Hotel in Sofia. 
 

2. Tag, 29. Mai 2014: Sofia – Koprivshtitsa – Bachkovo Kloster - Plovdiv. Am Morgen Fahrt 
in die Museumsstadt Koprivshtitsa - alte Steinmauern, herrliche Gärten voller Blumen und alte  
Bogenbrücken über den Topolnitsa erwarten Sie hier. Hinter schweren Türen liegen farbenprächtige 
Häuser mit herrlichen Veranden, Erkern und prachtvollen Zimmern, die mit bunten Teppichen,  

geschnitzten Decken, Kupferschalen und  
kostbarer Keramik geschmückt sind. Die 
schönsten Häuser sind die der Familien  
Oslekov, Kableshkov und Lyutov, die heraus- 
ragende Handwerksarbeiten aufweisen. Aus-
flug zum Bachkovo-Kloster, einem der ältesten 
Klöster des Landes, das im Chaya-Tal im Jahr 
1083 gegründet wurde. In der Bibliothek  
werden zahlreiche kostbare Handschriften  
aufbewahrt. Nachmittags Besichtigung von 
Plovdiv, der alten Stadt Philipopolis, mit ihrer 
schönen Altstadt. Die Altstadt von Plovdiv  
wurde auf drei Hügeln errichtet, die vom Fluss  
Marica umflossen werden, und ist reich an  
architektonischen Perlen von der römischen 

Zeit bis ins Barock. Interessant ist neben der schönen Altstadt vor allem das römische Theater.  
Übernachtung und Abendessen im Hotel in Plovdiv. 
 

3. Tag, 30. Mai 2014: Plovdiv – Rozhen-Kloster – Melnik - Sandanski. Nach dem Frühstück 
Fahrt in Richtung Melnik. Besichtigung des nahegelegenen Rozhen-Klosters, eines der wenigen, das 
die osmanische Herrschaft überdauert hat. Nach einem kurzen Aufenthalt Fahrt nach Melnik, das - 
versteckt unter Sandstein-Pyramiden - zu einem Spaziergang einlädt. Anschließend Rückfahrt über 
Melnik nach Sandanski. Übernachtung und Abendessen im Hotel in Sandanski. 
 

4. Tag, 31. Mai 2014: Sandanski – Bansko – Rila-Kloster -Sofia. Am Morgen Fahrt nach 
Bansko, einen Erholungsort im Südwesten Bulgariens, der am Fuße der Pirin-Berge liegt. Sie gelten 
nicht nur als die schönsten Berge des Landes, sondern stehen auch unter dem Schutz der UNESCO - 
mehr als 60 Berggipfel erheben sich mehr als 2500 m hoch in diesem Nationalpark.  

                                            Ausgabe 01 - Februar 2014                                    Seite 05 



1 

verein der freunde des flughafens linz 

Vereinsreise Bulgarien 
Mittwoch, 28.05. - Sonntag, 01.06.2014 

mit Dr. Dieter Anderle 

Nach einem kurzen Aufenthalt Fahrt zum Rila-
Kloster, das sich zu einer Art nationaler Pilger-
stätte entwickelt hat, Sinnbild der Bedeutung und 
Macht der orthodoxen Kirche in der bulgarischen 
Geschichte seit dem 10. Jh. Das Kloster liegt in 
einem schönen Tal des faszinierenden Rila-
Gebirges. Von außen an eine Festung erinnernd, 
überrascht die Gestaltung im Inneren durch einen  
aufgelockerten Stil. Erker und Holzbalkone  
prägen die Fassaden, über 1000 Szenen birgt die 
farbenprächtige Ausmalung der Klosterkirche - 
Besichtigung. Am Abend erreicht man Sofia - 
Folklore-Abendessen sowie Übernachtung im  
Hotel in Sofia. 
 

5. Tag, 01. Juni 2014: Sofia – Frankfurt - Linz. Nach dem Frühstück besuchen wir das  
Archäologische Museum in Sofia. Danach haben Sie Zeit zur freien Verfügung. Am frühen Nachmittag 
Transfer zum Flughafen. Rückflug von Sofia über Frankfurt nach Linz. 

 

verein der freunde des flughafens linz 

FIXANMELDUNG „Bulgarien“ 28.05. –01.06.2014 
mit Dr. Dieter Anderle 
 
 

° Mitglied  € 890,— p.P. im DZ 

° Nichtmitglied  € 940,— p.P. im DZ 
 

° Einzelzimmerzuschlag € 75,—                                  Anmeldeschluss: Freitag, 25. April 2014 
 

Reiseversicherung ° JA € 48,— (Komplettschutzversicherung) 
 
   

Name des/der Reiseteilnehmer(s) (bitte exakt lt. Reisepass) ........................................................... 
 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Adresse ...................................................................................................................................... 
 

 

Telefonnummer (tagsüber/abends) ...................................... E-Mail .............................................. 
 

 

Datum/Unterschrift ...................................................................................................................... 

VFFL Sonderpreis für Mitglieder  

€ 890,—  
Aufpreis für Nichtmitglieder € 50,— 

Einzelzimmerzuschlag € 75,— 
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verein der freunde des flughafens linz 

Vereinsreise Bulgarien 
Mittwoch, 28.05. - Sonntag, 01.06.2014 

mit Dr. Dieter Anderle 

VFFL-Leistungspaket: 
• Linienflug mit Lufthansa von Linz über Frankfurt nach Sofia und retour 

• Komfortabler örtlicher Reisebus mit Klimaanlage 

• 4 Übernachtungen in guten ****Hotels (bulgarische Klassifizierung), 
 im Doppelzimmer mit Dusche/WC 

• Halbpension (Frühstück und Abendessen - davon 1 Folklore-Abendessen am 4. Tag) 

• Eintritte laut Programm 

• qualifizierte deutschsprachige, örtliche Reiseleitung 

• Flug bezogene Taxen (derzeit € 185,—) 

• Parkplatz am Flughafen Linz (bitte Charterparkplatz C1 benützen!) 
 

Gültiger Reisepass erforderlich! 
 

MINDESTTEILNEHMERZAHL: 20 PERSONEN !!! 
 
Hotelunterbringung: Die Unterbringung erfolgt in folgenden oder ähnlichen Hotels (bulgarische 
Landesklassifizierung), jeweils in Doppelzimmern und Einzelzimmern mit Dusche/WC (Änderungen 
vorbehalten): 
 
Sofia: ****Sofia Princess Hotel 
Plovdiv:  ****Trimontium Princess Hotel 
Sandanski:  ****Sandanski Hotel 
 
Stornogebühren bei Flugreisen: 

bis 30 Tage vor Reiseantritt    10% vom Pauschalpreis 
ab 29 - 20 Tage vor Reiseantritt    25% vom Pauschalpreis  
ab 19 - 10 Tage vor Reiseantritt    50% vom Pauschalpreis  
ab 9 - 4 Tage vor Reiseantritt    65% vom Pauschalpreis  
ab dem 3. Tag (72 Stunden)  85% vom Pauschalpreis 
vor Reiseantritt    

 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung:  
Kneissl-Paket der Europäischen Reiseversicherung inkl. Stornoschutz 
(bei einem Reisepreis bis € 1.000,--) € 48,-- p.P.   

 

Vorläufige Flugzeiten mit LUFTHANSA 
 

28.05.14 Linz - Frankfurt 
LH1257 06:05 – 07:15 Uhr 
   Frankurt - Sofia 
LH1426 10:05 – 13:15 Uhr   
 
01.06.14 Sofia - Frankfurt  
LH1427 14:05 – 15:30 Uhr 
   Frankfurt - Linz 
LH1254 16:15 – 17:20 Uhr Foto: J. Stiglmair 
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Anton Korepp 1945-2014  

 

Am Mittwoch, 15. Jänner 2013 verstarb im 
Alter von 68 Jahren der Altbürgermeister 
der Marktgemeinde Hörsching und  
ehrenvolles Mitglied des Vereins der  
Freunde des Flughafens Linz Anton Korepp 
im Krankenhaus. Während seiner Amtszeit 
war Korepp stets unserem Verein wohl-
gesinnt und besuchte regelmäßig Vereins-
veranstaltungen sowohl in politischer als 
auch in privater Funktion.  

Im Namen des Vereins bedanken wir uns für seine langjährige Unterstützung und drücken seiner 
Familie unsere aufrichtige Anteilnahme aus.  

Persönlicher Nachruf verfasst von Werner Brunner (ehemaliges VFFL-Vorstandmitglied):  

23 Jahre lang war Anton "Toni" Korepp Bürger-
meister von Hörsching. Er selbst hat sich  
immer gerne als der "Flughafenbürgermeister" 
bezeichnet. Und um seine Begeisterung für die 
Luftfahrt machte er nie ein Geheimnis. Ich  
habe Korepp kennen und schätzen gelernt, als 
er uns im Jahre 1995 dabei unterstützt hat, 
den Flughafenverein vffl, welcher damals fast 
Opfer eines Zwistes zwischen dem damaligen 
Direktor und seinem Ex-Stellvertreter ge-
worden wäre, zu retten und auf eine neue gute 
Basis zu stellen. Seitdem gehörte er dem  
Verein als Ehrenmitglied an. Der Toni war als 

Plaudertasche bekannt, aber er hatte auch wirklich stets was zu sagen oder zu erzählen. Ich habe 
mich immer wieder gerne mit ihm unterhalten, sooft es Gelegenheit dazu gab. Sehr gut kann ich 
mich noch daran erinnern, wie er uns im vollbesetzten Vortragsaal des Blue Danube Airport die  
geplante ÖBB-Westbahnschleife in Hörsching vorstellte und dazu ein leidenschaftliches Plädoyer 
hielt. Er stand zu 100 Prozent hinter dem Vorhaben, was ihm in der Gemeinde nicht nur Freunde 
gemacht hat. Leider war es es ihm nicht mehr vergönnt, die Realisierung dieses Großprojektes -  
sollte es tatsächlich kommen - selbst noch zu erleben. Ciao, Toni!  

Foto: W. Brunner  
Anton Korepp (li) mit Flughafenchef Kunesch und dem oö Militärkommandanten Raffetseder 

verein der freunde des flughafens linz 

VFFL INFO - VFFL INFO 
 

IMPRESSUM: Redaktion, Produktion und Gestaltung:  
Jürgen Stiglmair - 4060 Leonding, Cornelia Lang - 4030 Linz 

Medieninhaber u.f.d. Inhalt verantwortlich: vffl-Vorstand, Obmann: Robert Lang - 4050 Traun;  
Erscheint mindestens 6x jährlich in einer Auflage von 400 Stück in 4020 Linz. Druck: COPYright Linz 

Konto-Nr. 120.394 bei Raiffeisenlandesbank OÖ BLZ 34000 (RLB OÖ)  
IBAN: AT84 3400 0000 0012 0394 / BIC: RZOOAT2L 
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VFFL INFO - VFFL INFO 
 

Mitgliedsbeitrag wird erstmals seit 15 Jahren (!) geringfügig angehoben: 
 

Der Jahresbeitrag für das Hauptmitglied wird ab 2014 NEU € 25,00 und für Ehe- bzw.  
Lebenspartner (bei gleicher Anschrift!) als Anschlussmitglied NEU € 13,00 betragen. Für 
Mitglieder unter 18 Jahren beträgt der Bonuspreis € 13,00.  
 

In diesem sehr langen Zeitraum von 15 Jahren sind unter anderem die Printkosten für  
unsere VFFL-Info erheblich gestiegen, darüber hinaus hat sich der Kostenaufwand für  
diverse Veranstaltungen in letzter Zeit um einiges erhöht.  
 

Überdies möchten wir die Kommunikation der Vereinsmitglieder bei den Veranstaltungen 
des Vereins intensivieren und die Teilnahme an den Aktivitäten wieder mehr fördern,  
sodass es zukünftig wieder verstärkt ein Treffen aller Mitglieder werden kann. Es soll  
möglichst vielen Vereinsmitgliedern die Möglichkeit gegeben werden, mit uns gemeinsam 
an den Veranstaltungen teilzunehmen. 
 

Für jene Mitglieder, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren 
bzw. nicht anwesend sein konnten: Auf Antrag des Vorstandes wurde bei der 
Hauptversammlung am 08. Jänner d.J. über eine Erhöhung des Mitglieds-
beitrages abgestimmt. 
 

Gemäß einstimmigem Beschluss beträgt der Mitgliedsbeitrag ab 2014 für Hauptmitglieder  
€ 25,--, Anschlussmitglieder  € 13,-- sowie Jugendmitglieder € 13,--. Da der Mitgliedsbeitrag 
seit über 15 Jahren gleichblieb, rechnen wir mit Ihrem Einverständnis für die beschlossene 
sehr moderate Erhöhung! Vielen Dank! 
 
Geplante VFFL-Vereinsaktivitäten im kommenden Frühling 2014: 
 

Mittwoch, 12. März 2014  Vereinsabend - EUROTOURS  
19:00 Uhr Sky Gourmet Flughafen  Dipl. Ing. Jitka Zikmundova, MBA 
     Business Developement Donau-Moldau Region 
 

Samstag Ende Februar / Anfang März TYROLEAN DASH 8 - BACKSTAGE TOUR 
Flugzeughangar am Flughafen Linz  exklusive Besichtigungstour (2. Termin / Wiederholung,  
     da Tour im vergangenen November ausgebucht)  
 

Samstag, 29. März 2014  Besichtigung - AUSTROCONTROL  
13.00 und 14:30 Uhr   Radaranlage Feichtberg – Kopfing 
Eigenanreise mit Auto   Max. Teilnehmerzahl erreicht, keine Anmeldungen mehr möglich! 
 

Donnerstag/Freitag, 03./04. April 2014 Besichtigungsfahrt FLIEGERHORST FÜRSTENFELDBRUCK 
     02-Tagesreise / Organisation: Alois Friedl 
     Anmeldungen ab sofort möglich! 
 

Donnerstag, 24. April 2014  Betriebsbesichtigung ROSENBAUER INTERNATIONAL 
Eigenanreise mit Auto   Feuerwehrtechnik / Flughafenfeuerwehrfahrzeuge 
     Leonding - Paschinger Strasse 
 

Mittwoch, 14. Mai 2014   Vereinsabend Mai mit einem spannenden exklusiven Vortrag und 
19:00 Uhr Sky Gourmet Flughafen  eindrucksvollen Bildern - „Buschpilot in ALASKA“ 
 

Mittwoch 28. Mai bis    Vereinsreise - BULGARIEN mit Lufthansa ab/bis Linz 
Sonntag, 01. Juni 2014   mit Dr. Dieter Anderle / Veranstalter Kneissl Touristik 
     Anmeldungen ab sofort möglich! 
 

Mittwoch, 11. Juni 2014  zusätzlicher Vereinsabend - „Indischer Abend“ 
19:00 Uhr Sky Gourmet Flughafen  Gerhard Kugler, langjähriger Indien-Reiseleiter  
     Organisation: Dr. Dieter Anderle 
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Traditionelle Adventfeier diesmal mit  
freien Getränken & Speisen für alle Vereinsmitglieder 

 

Unsere traditionelle Weihnachtsfeier fand heuer im AIROTEL - Gasthaus Linimayr in Hörsching/

Frindorf am Donnerstag, 05. Dezember 2013 um 19 Uhr statt. Unser Vereinsobmann Robert Lang 
gestaltete diesen Vereinsabend mit Christine Lang auch diesmal in besinnlicher Stimmung mit  

Weihnachtsgedichten. Für die musikalische Umrahmung dieses Abends sorgte Vereinsmitglied Peter 
Singer. 

Für 34 Personen stand 23. November 2013 die sogenannte "Dash Q400 Backstage Tour" am  

Programm. Neben einer ausgedehnten Besichtigung der Dash 8Q-402 OE-LGM namens "Villach" gab 
es auch kleine Rundfahrt über das Vorfeld. Ein unvergesslicher Tag für die flugbegeisterten  

Teilnehmern, denen auch so mancher Traum erfüllt werden konnte. Der Verein der Freunde des 
Flughafens Linz bedankt sich recht herzlich bei Cpt. Bachmaier und seinem Kollegen der Technik für 

diesen großartigen Nachmittag, bei dem der Verein auch viele neue Gesichter begrüßen durfte. 
 

ZUSATZTERMIN IST BEREITS FÜR ENDE FEBRUAR/ANFANG MÄRZ GEPLANT 

Backstage Tour war ein voller Erfolg 

verein der freunde des flughafens linz 

VFFL Rückblick Vereinsgeschehen 
Tyrolean Dash 8 - Backstage Tour  

Weihnachtsfeier 2013 
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Technik– und Erlebnisfahrt Wien 
Rückblick auf zwei Tage voller Spannung 

 

Text und Fotos: Michael David 

25 Teilnehmer unser diesjährigen Technikfahrt nach Wien erlebten am 08. und 09. November 2013 
zwei Tage voller "Hochspannung". Zu Beginn stand ein Besuch des Technischen Museums für  
Gewerbe und Industrie am Programm, der zweite Tag galt komplett den Flugzeugen. Das Team von 
Aircraft Saftey Network machte aus jedem Teilnehmer einen Profi im richtigen Verhalten bei Not 
situationen im Flugzeug, während anschließend die Technik eines Flugzeuges eindrucksvoll erklärt 
wurde. 
 

Mit guter Laune ging es am Morgen des Freitag, 08. November 2013, mit dem Bus vom Flughafen 
Linz in Richtung Wien. Nach kurzer Pause zur obligatorischen VFFL-Pause ging es direkt zum  
Technischen Museum. Die Besichtigung der spannenden Abteilungen ließ den gesamten Tag wie "im 
Flug" vergehen. Faszination pur hieß es bei der Demonstration "Hochspannung". Ein eigentlich  
trockenes Thema erhielt dabei im wahrsten Sinne des Wortes eine musikalische Note. Nach einigen 
Stunden im Museum, in denen man bestenfalls einen Überblick bekommen konnte, bezog die Reise-
gruppe ihr Quartier im StarInn***-Hotel bei der U-Bahn-Haltestelle Längenfeldgasse - ein echter 
Geheimtipp für den privaten Wien-Ausflug! 
 

Der zweite Tag begann nach herzhaften Frühstück mit einer kurzen, aber höchstinteressanten Stadt-
rundfahrt durch unseren Buschauffeur Heinz. Selbst gute Wien-Kenner erfuhren hier noch einige  
Informationen, die sich bis dato nicht wussten. Danach war es aber so weit: die VFFL-Gruppe betrat 
die "heiligen Hallen" der Austrian und wurde vom Team des Aircraft Saftey Network rund um Frau 
Barbara Pencik in Empfang genommen. Beginnend mit einem theoretischen Teil im Lehrsaal ging es 
für die Teilnehmer in praktische Übungssituationen. Wie öffnet man einen "over wing emergency 
exit", was ist das richtige Verhalten bei einer Notsituation, worauf ist im Ernstfall als Passagier  
wirklich zu achten oder wie evakuiert man über die Notrutschen (emergency slide) eines Airbus 
A320, Boeing 737 oder Boeing 767.  

                                            Ausgabe 01 - Februar 2014                                    Seite 11 



1 

verein der freunde des flughafens linz 

Technik– und Erlebnisfahrt Wien 
Rückblick auf zwei Tage voller Spannung 

 

Text und Fotos: Michael David 

Die Teilnehmer wurden so auf einen Ernstfall vorbereitet, der hoffentlich auf ihren Flügen nie ein-
treten mag, trotzdem wären sie nun in der Lage dieses antrainierte Wissen weiterzugeben. Eine  
gemeinsame Übung im beweglichen Kabinensimulator bildete einen würdigen und sehr realistische 
Abschlußübung. Für die Teilnehmer stand damit fest, dass die FlugbegleiterInnen keine "besseren 
Kellnerinnen" an Bord von Flugzeugen sind, sondern im Ernstfall für eine reibungslose Evakuierung 
des Flugzeuges und aller darin befindlichen Personen sorgen. 
 

Nach einer kurzen Mittagspause im Airest am Flughafen Wien, die kaum länger gedauert hat, als ein 
Turn-around bei einer Billigfluggesellschaft, ging es wieder zurück in die Wartungshangar der  
Austrian Technik. Mit Ing. Johann Stromminger führte uns eine echte Koryphäe der Luftfahrttechnik. 
Am blitz-blank-polierten Airbus A320-214 OE-LBU, für den VFFL standesgemäß auf den Namen 
"Mühlviertel" lautend, erklärte Strommberger die einzelnen Details rund um das Flugzeug. So  
hautnah haben etliche Teilnehmer die Technik des Flugzeuges wohl noch nie erleben dürfen. Bereits 
am Abend ging das von den VFFL-Mitgliedern inspizierte Flugzeug wieder "auf Strecke" nach Sofia. 
Im nächsten Hangar stand die Schwestermaschine OE-LBJ namens "Hohe Tauern" in der Wartung. 
Dieses Flugzeug zeigte uns Strommberger nun aber von innen. Besonderer Höhepunkt für bestimmte 
Teilnehmer war eindeutig der Besuch im Cockpit, einmal Platz nehmen auf einem Pilotensitz. Der 
kurze Besuch einer Fokker 100 war danach nur mehr Draufgabe. 
 

Müde, aber voller faszinierender Eindrücke ging es mit kurzer Rast in St. Pölten zurück nach Linz. 
Dieser Technikausflug bleibt wohl den Teilnehmern unvergessen, so hautnah wie das Thema  
Fliegen erlebt werden konnte. 
 

Ein besonderer Dank gilt Frau Barbara Pencik von Aircraft Saftey Network und ihren TrainerIn Elisabeth, Oliver, 
Thomas und Gerhard sowie Johann Stromminger für ihr großartiges Bemühen, diese unvergesslichen Stunden 
zu bereiten. Natürlich dürfen wir auf jemanden besonderen nicht vergessen: Heinz, unseren "Air-BUS-Piloten". 
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Technik– und Erlebnisfahrt Wien 
Rückblick auf zwei Tage voller Spannung 

 

Fotos: Michael David 
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Gutes Betriebsergebnis trotz Krisen und  
Passagierrückgang                             Pressetext: blue danube airport linz 
 

Stabiles Betriebsergebnis gesichert 
Krisen hinterlassen Spuren beim Passagieraufkommen 
Talsohle durchschritten 

Linienverbindung nach Teneriffa erfolgreich, Zürich im Anflug  
Neues Strategiekonzept des Flughafens trägt erste Früchte  
 

Insgesamt 549.961 Passagiere haben den Flughafen Linz im Kalenderjahr 2013 für ihre Urlaubs- und 
Geschäftsreisen genutzt. „Angesichts der Ende Oktober 2012 eingestellten Berlinverbindung 
(airberlin) mussten wir mit Auswirkungen auf das Passagierergebnis 2013 rechnen“, betont  
Flughafen-Direktor Gerhard Kunesch. „Die Hochwassersituation, die Ägyptenkrise sowie die stagnie-
rende Wirtschaft haben die Luftfahrtbranche dann vor zusätzliche Herausforderungen gestellt. Wir 
haben sofort Maßnahmen eingeleitet, mit denen wir trotz dieser unvorhersehbaren Ereignisse wieder 
ein gutes betriebswirtschaftliches Ergebnis sicherstellen konnten.“ Inzwischen stehen die Zeichen 
wieder auf Wachstum. Im Dezember verzeichnete der Flughafen Linz ein Wachstum von 15,6%.  
Damit scheint die Talsohle durchschritten.  
 

Verkehrszahlen im Detail 
Mit 549.961 Passagieren lag das Gesamtpassagieraufkommen am Linzer Flughafen um 11,8% unter 
dem des Jahres 2012. Im Linienverkehr reisten 342.806 Passagiere (-12,2%). 203.616 Passagiere  
(-11,7%) reisten im Charterverkehr. Im Ausweichverkehr wurden 3.539 Passagiere gezählt. 
Im Frachtverkehr verzeichnete der Flughafen Linz ein Wachstum von 0,9%. Mit 43.357 Tonnen Luft-
fracht konnte der blue danube airport linz seine Position als mit Abstand größter regionaler Fracht-
flughafen Österreichs eindrucksvoll absichern.  
 

Talsohle durchschritten - Ausblick 2014 
Zum Ende des abgelaufenen Jahres verzeichnet der Flughafen Linz wieder steigende Passagier-
zahlen. Die im Winterflugplan neu eingeführte Linienflugverbindung von Linz nach Teneriffa 
(Ryanair) wurde von Anfang an gut angenommen und wirkt sich positiv auf das Passagier-
aufkommen aus. 
Ab Juni 2014 wird Etihad Regional dreimal wöchentlich Linz-Zürich bedienen. Damit wird Ober-
österreich via Zürich an das Etihad-Drehkreuz Abu Dhabi angebunden. Etihad Regional setzt auf der 
Verbindung eine 50 sitzige Saab 2000 ein. Die Verbindung ist bereits buchbar. 
Die klassischen Netzwerkflugverbindungen Düsseldorf (2x tägl.), Frankfurt (4x tägl.), Wien (5x tägl.) 
sowie die Low-Cost-Verbindungen nach Palma de Mallorca (6x wöchentlich) und London (3x  
wöchentlich) werden auch 2014 unverändert bedient. Für die kommende Sommersaison haben die 
Reiseveranstalter wieder ein umfangreiches Flugprogramm ab Linz aufgelegt. 
 

Neues Strategiekonzept trägt erste Früchte 
Auch das im letzten Jahr entwickelte und zum Teil bereits umgesetzte „Relaunch-Projekt“ des Flug-
hafens trägt erste Früchte. „Ein derart umfassender Strategiewechsel benötigt Zeit. Umso  
erfreulicher ist, dass es uns mit unseren Partnern bereits jetzt gelungen ist, gemeinsame Ansätze zu 
finden und in konkret buchbare Pakete umzumünzen. Wir sind auf dem richtigen Weg und die ersten 
Ergebnisse zeigen uns, dass wir mit diesem Strategiewechsel erfolgreich sein werden“, so  
Kommerzialrat Manfred Grubauer, Mitglied des Aufsichtsratspräsidiums des Flughafens.  
Gerhard Kunesch, Direktor des blue danube airport linz, rechnet damit, dass die Rahmen 
bedingungen auch im Jahr 2014 herausfordernd bleiben. „Die neue Zürich-Verbindung mit Etihad 
Regional zeigt uns aber, dass sich auch in bewegten Zeiten wie diesen neue Perspektiven ergeben. 
Das letzte Jahr war – rein auf das Passagieraufkommen bezogen – wenig erfreulich, ich denke aber, 
dass wir die Talsohle endgültig durchschritten haben und 2014 wieder ein Passagierwachstum  
verzeichnen können“.  
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Ryanair feiert zehnjähriges Jubiläum in LNZ 
 

Ryanair, Europas beliebteste Low Cost-Airline, feiert den 10. Geburtstag am blue danube airport linz 
seit dem Erstflug nach London Stansted am 15. Jänner 2004. 
 

Seit dem 2. November 2013 haben Passagiere im Winterflugplan, der noch bis Ende März gilt auch 
die Möglichkeit einmal die Woche, immer samstags von Linz mit Ryanair nach Teneriffa zu  
fliegen. Die London-Stansted Strecke wird sowohl im Winterflugplan als auch im Sommerflugplan, 
dreimal wöchentlich von Ryanair bedient. Bis heute hat Ryanair mehr als 700,000 Passagiere nach/
von Linz transportiert und schaut positiv in die Zukunft, um diese Zahl weiter zu erhöhen. 
 

Henrike Schmidt, die für Österreich zuständige Sales & Marketing Managerin bei Ryanair, freut sich 
über das Jubiläum: 
 

„Wir möchten gerne all unseren österreichischen Passagieren danken, die zum Erfolg am Flughafen 
Linz in den vergangenen zehn Jahren beigetragen haben. Wir möchten uns zudem beim Flughafen 
Linz für diese erfolgreiche Zusammenarbeit bedanken und freuen uns auf die nächsten gemein-
samen Jahre.“ 
 

Ryanair hat in den vergangenen Wochen zahlreiche Verbesserungen im Kundenservice bekannt  
gegeben. Seit dem 1. Dezember 2013 darf ein zweites kleines Handgepäckstück mit an Bord ge-
nommen werden (35x20x20cm), es werden sogenannte „leise Flüge“ vor 8.00 Uhr morgens und 
nach 21:00 Uhr abends angeboten und der Buchungsvorgang ist ab sofort mit der Einführung einer 
neuen Buchungsseite von 17 auf fünf Klicks vereinfacht. Außerdem werden allen Passagieren ab dem  
1. Februar Sitzplätze zugewiesen. Mit diesen Maßnahmen will die irische Fluggesellschaft  den  
Kundenservice ausbauen und erweitern. 
 

Über Ryanair: 
Ryanair, Europas beliebteste Low Cost Airline, bedient derzeit täglich über 1.600 Strecken (über 
500.000 pro Jahr) in 30 Ländern und fliegt dabei mit mehr als 1.600 Flügen pro Tag 185 ver-
schiedene Flughäfen an. Der Preiswertanbieter verfügt aktuell über 64 europäische Basen und unter-
hält eine Flotte von mehr als 300 Boeing 737-800. Ryanair hat jüngst 175 neue Boeing Maschinen 
geordert, die zwischen 2014 und 2018 ausgeliefert werden. Ryanair beschäftigt derzeit über 9.000 
kompetente Mitarbeiter, wird im aktuellen Geschäftsjahr über 81 Millionen Passagiere transportieren 
und kann einen makellosen Sicherheitsrekord von 29 Jahren vorweisen. 

 

Pressetext:  
blue danube airport linz 

 
Im Foto nebenan kann 

man übrigens die  
neuen zusätzlichen  

Vorfeldbeleuchtungen  
mit den  

LED-Lampen 
erkennen, die erst Ende 
des vergangenes Jahres 

am Vorfeld aufgestellt  
worden sind! 

 
Foto: 

J. Stiglmair  

verein der freunde des flughafens linz 

LNZ NEWS LNZ NEWS LNZ 
 

                                            Ausgabe 01 - Februar 2014                                    Seite 15 

Foto: J. Stiglmair 



1 

Charterketten Sommersaison 2014: Antalya (10x wöchentl. mit Austrian, Niki & Sun 
Express) / Brac (SA mit Austrian) / Chania (SA mit Austrian) / Corfu (DI & SA mit Niki) / 
Enfidha (SA mit Tunis Air) / Heraklion (3x wöchentl. mit Aegean Airlines & Austrian) / 
Hurghada (3x wöchentlich mit Niki) / Kos (MO mit Austrian, MI mit Niki) / Thira/
Santorin (MO mit Austrian) / Palma de Mallorca (6x wöchentl. mit Niki) / Rhodos  
(2 wöchentlich mit Austrian & Niki) / Sharm El Sheikh (SO mit Niki) / Zakynthos (DI mit 
Austrian). NEU (!) und wieder im Programm ist die griechische Insel Karpathos (DI mit 
Austrian) sowie Monastir (SO mit Tunis Air) in Tunesien! Nicht mehr direkt angeflogen 
wird jedoch Ibiza (bisher DI mit Niki). 
 

Neben den Flügen nach Ankara und Istanbul-SAW in den Sommerferien werden von  
diverseren Regionalveranstaltern interessante Kultur– und Erlebnisdestinationen im Rahmen 
von Einzel– und Sondercharterflügen angeboten: Amsterdam, Barcelona, Basel,  
Catania, Constanta, Cork , Dublin, Evenes, Exeter, Funchal, Genf, Glasgow,  
Hannover, Lakselv, Lissabon, Mailand-MXP, Marrakesch, Neapel, Nizza, Ohrid, 
Oslo, Palermo, Porto, Rom-FCO, Sevilla, Talinn, Tbilisi, Tel Aviv, Vilnius und  
Yerewan. 
 

Über mehrere Wochen hindurch werden im Frühling diverse Seniorenreisen Sonderketten 
nach Burgas (bis zu 4x wöchentlich mit BH Airlines) und Gerona sowie Lourdes/Tarbes 
(bis zu 2x wöchentlich mit Niki) durchgeführt. 

verein der freunde des flughafens linz 

LNZ NEWS LNZ NEWS LNZ 
 

Welcome Etihad Regional - Zürich im Anflug 
 

Etihad Airways, die nationale Fluggesellschaft der Vereinigten Arabischen Emirate, hat vor kurzem 
die Markteinführung ihrer ersten Regionalairline bekannt gegeben, die aus der Übernahme von 33,3 
Prozent der Schweizer Fluggesellschaft Darwin Airline resultiert. Nach erfolgreichem Abschluss der 
Minderheitsbeteiligung wird Darwin Airline künftig als Etihad Regional firmieren und Fluggästen aus 
dezentralen Märkten Anschlussflüge an das von Etihad Airways und ihrer Equity Alliance Partner  
betriebene Streckennetz anbieten.  
 

Ab 1. Juni 2014 wird Etihad Airways täglich von Abu Dhabi nach Zürich fliegen. Gleichzeitig wird  
Etihad Regional dreimal wöchentlich einen Zubringerdienst von Linz nach Zürich einrichten und  
Oberösterreich an das Streckennetz von Etihad Airways anbinden. Etihad Regional wird die Strecke 
mit einer 50 sitzigen Saab 2000 bedienen.  
 

Die Linz-Zürich-Flüge sind bereits unter www.darwinairline.com buchbar. 
 

Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
F7 992  Zürich-Linz  0745/0850  
F7 993  Linz-Zürich 0925/1025  
 

In Kürze werden die Durchgangstarife nach Abu Dhabi auch über Etihad Airways buchbar sein! 
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Bundesländerflughäfen künftig ohne  
Austrian Airlines Ticketschalter 
 

Austrian Airlines schließt bis zum Sommer ihre Ticket- und Serviceschalter (bisher auch Betreuung 
aller Lufthansa Passagiere) auf den Bundesländer-Flughäfen. Fluggäste müssen sich danach an  
Callcenter in Innsbruck und Wien wenden. 25 Mitarbeiter sind auf den Regionalflughäfen in  
Österreich davon betroffen. Die Schließung der Counter in Klagenfurt und Linz ist per 31.5.2014  
geplant, jene in Graz, Innsbruck und Salzburg per 30.6.2014. Falls auf einem Flughafen Probleme 
mit einem Flug auftreten - Verspätungen, Streichungen, witterungsbedingte Unregelmäßigkeiten etc. 
- müssen betroffene Passagiere künftig das Callcenter der AUA in Innsbruck anrufen. Das wird für 
die telefonische Betreuung von Passagieren auf Bundesländer-Airports personell um mehr als ein 
Dutzend Leute verstärkt, hieß es seitens der österreichischen Fluggesellschaft. 

Gruppenfoto: Alois-Kurt Judendorfer - Besuch der Austrian Airlines Werft in Wien am 09.11.2013 
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Willkommen am Check In 
Fotos: Jürgen Stiglmair 

 Bildschirmhintergrund NEU 
am Check In  

Seite 18                                         Ausgabe 01 - Februar 2014               



1 

verein der freunde des flughafens linz 

Willkommen am Check In 
Fotos: Jürgen Stiglmair 

Bildschirmhintergrund NEU 
am Check In 
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LNZ Fotorückblick 
Fotos: Jürgen Stiglmair  

Air Constractors Frachtflug! Diese Lockheed L-100-30 Hercules EI-JIV führte 
am 06.11.2013 für den Motorenhersteller BMW aus Steyr als ABR001 einen Ad-Hoc-Charter mit  
Motorenteile nach Gerona durch (mit Positionierungsflug ABR001F aus East Midlands). Die derzeit 
einzige zivile Hercules der irischen Air Constractors wird auch auf weltweiten Einsatzflügen für  
"Oil Spill Response" zur Bekämpfung von Ölkatastrophen auf den Weltmeeren eingesetzt, weshalb 
sie auch Zusatztiteln trägt.  

JS 

CityLine Hungary Ausweichlandung! Nebel in Budapest zwang am 
23.12.2013 einen DHL-Frachtzuflug aus Belgrad in Form einer CityLine Hungary Antonov An-26B 
nach Linz auszuweichen, wo im Anschluss die Fracht in eine Boeing 757 der DHL nach Leipzig/Halle 
verladen wurde. 
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LNZ Fotorückblick  
Fotos: Jürgen Stiglmair 

Farnair Europe aus der Schweiz führte am 21.11.2013 mit der ATR-72-201F HB-AFN im  

Auftrag von ACS Logistics einen Frachtflug nach St. Petersburg durch (Equipment für  

"The Rotterdam Philharmonic Orchestra"; Positionierungsflug aus Köln/Bonn).  

Kustwacht Dornier! Im Rahmen eines Tankstopps besuchte diese Dornier 228-212  

PH-CGN der niederländische 'Kustwacht' (Küstenwache) am 30.11.2013 den blue danube airport, 

bevor es weiter via Split nach Griechenland weiterging. Der Rückflug fand übrigens am 21.12. 2013 
wieder auf dem Weg von Kroatien (Split) in die Niederlande (Amsterdam) statt. 
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LNZ Fotorückblick  
Fotos: Robert Lang & Jürgen Stiglmair 

Cityjet (VLM Airlines) brachte am 12.12.2013 das französische Barockensemble  
"Le Concert Lorrain" mit der Fokker 50 OO-VLL in die Kulturstadt Linz (Flug war ursprünglich vom 
Aeroport Metz-Nancy/Lorraine geplant, der Positionierungsflug von Rotterdam nach Lothringen  
wurde aber wegen dichten Nebel zum Frankfurter Flughafen umgeleitet). Bereits am Tag darauf  
startete die Fokker zu einem Flug ex LNZ  weiter nach Paris-CDG.  

Sky Taxi Poland Nachdem der erste Flugabschnitt dieser Delegationsreise zwei Tage 
zuvor nebelbedingt ab Salzburg starten musste, brachte die Saab 340 SP-MRB am 18.12.2013 die  
Teilnehmer der Reise, darunter das diesjährige Friedenslichtkind und hochrangige Politiker des  
Landes OÖ zurück aus Rom-Ciampino. 
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21. Dezember 2013 - Neun Ausweichflüge aus Salzburg 
 

Dichter Nebel auch am Flughafen Linz sorgte am 21.12. des vergangenen Jahres dafür, dass einige 
Crews, welche offenbar nicht für Cat III-Operationen zertifiziert waren, ihre Ausweichflüge von  
Salzburg zu weiter entfernteren "alternates", wie Klagenfurt oder Wien, durchführen mussten. Ab 
Mittag lichtete sich jedoch der Nebel in Linz und sorgte dafür, dass bis zum Abend insgesamt neun 
für Salzburg geplante Flüge aus dem britischen und irischen Raum landeten. 
 

18. Jänner 2014 - Sechs Ausweichflüge aus Salzburg 
 

Nach beinahe zwei Stunden im Holding aufgrund von Nebel am Flughafen Salzburg ist die Boeing 
747-446 EI-XLJ der russischen Transaero aus Moskau-Sheremetyevo kommend am blue danube  
airport gelandet. Mit gesamt 522 Sitzplätzen ist es eines der größten Passagierflugzeuge, welches 
jemals in Linz gelandet ist. Neben dem Jumbo und der Boeing 757-256 EI-DUA der I-Fly wichen auch 
weitere Flugzeuge nach Linz in weiterer Folge aus. 
Die 200 für Japan Airlines gebaute und somit relativ junge Boeing 747-400 ist die insgesamt fünfte 
Passagiermaschine dieser Version der 747-Modellreihe nach Eva Air im Jahre 1993 und El Al Israel 
Airlines in den Jahren 1996 und 1998. Zuletzt besuchte 2007 eine Passagier-B747 den Linzer Flug-
hafen, die Boeing 747-230 SX-DIE auf einem Subcharter der Hellenic Imperial nach Antalya. Der 
letzte Frachtjumbo landete am 19.10.2012. 
Überdies sind weitere Flugzeuge aus Salzburg neben der Transaero B747 und der I-Fly B757 aus-
gewichen, etwa ein Airbus A320 der Monarch Airlines aus London-Gatwick und eine Air Constractors 
Boeing 737-300 aus Dublin. Am frühen Abend folgten schließlich auch noch zwei Boeing 737-800 
Winglets von Turkish Airlines und Ryanair zum blue danube airport linz aus. Alle Passagiere, jeweils 
etwa 500, von und nach ihren Skiurlaubsgebieten in Westösterreich zu bringen gestaltete sich als 
logistische Herausforderung, wodurch die Boeing 747 erst in den späten Abendstunden wieder gen 
Moskau abheben konnte. 

 

Ausweichlandungen wegen Nebel: Am 
21.12.13 erfolgten erste Umleitungen aus  
Salzburg: G-ECOA flybe De Havilland Canada 
DHC-8-402Q (aus/nach Southampton), G-GDFJ 
Jet2 holidays Boeing 737-804 (aus/nach  
Manchester), G-EZDH easyJet Airbus A319-111 
(aus/nach London-Luton),  EI-EBK Ryanair  
Boeing 737-8AS (aus/nach London-Stansted),  
G-EZBV easyJet Airbus A319-111 (aus/nach  
Bristol), EI-STA Europe Airpost Boeing 737-31S 
(+ 18.01. aus/nach Dublin), G-EZDP easyJet  
Airbus A319-111 (aus/nach London-Gatwick),  
G-OZBL Monarch Airlines Airbus A321-231  

(+ 18.01. G-OZBY Airbus A320-214 aus/nach London-Gatwick), EI-DLV Ryanair Boeing 737-8AS  
(+ 18.01. EI-DWI aus Dublin/nach Salzburg); sowie am 23.12.13 Umleitung aus Budapest: HA-TCN 
Cityline Hungary Antonov AN-26 (aus Belgrad/tags darauf Positionierungsflug nach Budapest, Fracht 
wurde in LNZ auf den regulären B757 DHL-Flug nach Leipzig umgeladen) sowie am 18.01.14  
zusätzlich wieder von SZG: EI-DUA I-Fly Boeing 757-256 (aus/nach Moskau-Vnukovo), TC-JHA  
Turkish Airlines Boeing 737-8F2 (aus/nach Istanbul) 

Foto oben:  hunderte wartende Passagiere vor der Sicherheitskontrolle … 
 

Bitte beachten Sie dazu auch den Fotobericht von J. Stiglmair auf den Seiten 24-26 dieser Ausgabe! 

verein der freunde des flughafens linz 

LNZ NEWS LNZ NEWS LNZ 
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verein der freunde des flughafens linz 

LNZ Fotorückblick 
Fotos: Jürgen Stiglmair 

EI-EBK „City of Nyköping“ Ryanair Boeing 737-8AS 

aus/nach London-Stansted   

G-OZBL Monarch Airlines Airbus A321-231 

aus/nach London-Gatwick   

G-EZBV easyJet Airbus A319-111 

aus/nach Bristol  

G-EZDP easyJet Airbus A319-111  

aus/nach London-Gatwick   

G-EZDH easyJet Airbus A319-111    

aus/nach London-Luton (im Vordergrund)   

EI-STA Europe Airpost Boeing 737-31S   

aus/nach Dublin   

G-ECOA flybe De Havilland Canada DHC-8-402Q     

aus/nach Southampton   

G-GDFJ Jet2holidays Boeing 737-804     

aus/nach Manchester  
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verein der freunde des flughafens linz 

LNZ Fotorückblick 
Fotos: Jürgen Stiglmair 

TC-JHA Turkish Airlines Boeing 737-8F2  

aus/nach Istanbul   

G-OZBY Monarch Airlines Airbus A320-214   

aus/nach London-Gatwick   

EI-DUA I-Fly Boeing 757-256  

aus/nach Moskau-Vnukovo  

EI-STA Europe Airpost Boeing 737-31S   

aus/nach Dublin   

EI-XLJ Transaero Boeing 747-446    

aus/nach Moskau-Sheremetyevo    
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verein der freunde des flughafens linz 

LNZ Fotorückblick 
Fotos: Jürgen Stiglmair 

Transaero Boeing 747-446 EI-XLJ 
aus/nach Moskau-Sheremetyevo  

I-Fly Boeing 757-256 EI-DUA 
aus/nach Moskau-Vnukovo  
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